
d2/d9840 

 

Komprimierter Verlaufsplan 

zur Anwalts- und Notariatslehre 

 

 

1. Ausbildungsjahr: Anwaltslehre/Advokatur 

 

 

A. Einführung 

   1. Personen der Rechtspflege 

 

      Speziell: Der Rechtsanwalt im System der Rechtspflege 

                Ausbildung - Zulassung 

 

   2. Die Organisation des Anwaltsbüros 

 

      Organisationsformen bei Einzel- und Gemeinschafts- 

      praxen 

 

      Die Mitarbeiter/innen des Rechtsanwalts einschließ- 

      lich Auszubildende 

 

   3. Pflichten des Anwalts und der Mitarbeiter/innen 

 

      - Parteiverrat - Verschwiegenheitspflicht - Verstoß  

      gegen gesetzliche Verbote - Versagung der Tätigkeit                

aus Standesgründen  

 

   4. Überblick über wichtige Gesetze 

15 Std. 

 

 

B. Gerichtsbarkeiten  

   1. Die Gerichtsbarkeiten und ihre Aufgabenbereiche 

      (ordentliche Gerichtsbarkeit; besondere Gerichtsbar- 

      keiten - ArbeitsG - VerwG - SozG - FinG; VerfassungsG) 

 

   2. Die ordentliche Gerichtsbarkeit mit Zuständigkeiten  

      der einzelnen Instanzen  

 

      - Schwerpunkt: Zivilgerichtsbarkeit 

6 Std. 

 

 

C. Das anwaltliche Aufforderungsschreiben 

  

 1.   Inhalt und Gliederung des Aufforderungsschreibens 

 

      Bearbeitung eines Musters und selbständige Ferti- 

      gung weiterer Schreiben unter Vorgabe einer  

      Rechnung und Mahnung des "Mandanten" 

    



 

 

 

    2. Kurzüberblick über den Zahlungsverzug und seine  

       Folgen - gesetzl. Zinsen 

    

 

   3. Abrechnung des anwaltlichen Aufforderungsschreibens 

 

      - Einführung in das RVG 

      - Abrechnungsgrundsätze in bürgerlichen Rechtsstrei- 

        tigkeiten (Gegenstandswerte - Tabelle) 

      - Geschäftsgebühr (Rahmengebühr - Grundsätze der  

        Ermittlung des Gebührensatzes)  

      - Telekommunikationsentgelt (-pauschale) 

      - Mehrwertsteuer und deren Abwälzung auf den  

        Gegner 

10 Std. 

 

 

D.    Das gerichtliche Mahnverfahren 

 

   1. Zweck - Zulässigkeit - Zuständigkeit - Mahn-/Voll- 

      streckungsbescheid mit Rechtsbehelfen - Fristen -  

      Arten und Berechnung 

 

   2. Parteibezeichnung im Mahnverfahren und Vertretungs- 

      organen 

 

   3. Verfahren nach Widerspruch - verspäteter Wider- 

      spruch - Zurückweisung des Mahnbescheidsantrages -  

      Verjährungshemmung 

 

Ende 1. Halbjahr 

 

   4. Entwurf eines Mahnbescheidsantrages nach vorge- 

      gebenen Fall unter Anleitung (automatisiertes  

      Verfahren - herkömmliches Verfahren) 

 

      Hauptforderungskatalog 

 

      Selbständiges Entwerfen eines Mahn-/Vollstreckungsbe- 

      scheidsantrages unter Vorlage einer Rechnung/Zahlungs- 

      aufforderung  

 

   5. Vergütung des Anwalts und Gerichtskosten im Mahnver- 

      fahren 

 

14 Std. 

 

 

 

 



 

E.    Das Klageverfahren - Zivilprozess 

 

   1. Die Klageschrift 

 

      Muss- und Soll-Bestandteile nach § 253 

 

   2. Überblick über den Ablauf des Erkenntnisverfahrens 

 

      Zustellung - schriftliches Vorverfahren mit Fristen  

      und Berechnungen - Klageerwiderung - früher erster  

      Termin - Haupttermin (Antragstellung) - Einzelrichter/ 

      Kammerzuständigkeit - Güteverhandlung und Mediation -  

      Beweisaufnahme - Beweismittel - Urteile 

 

   3. Die Zustellung - Veranlasser und Arten 

 

   4. Rechtshängigkeit und Wirkungen 

 

   5. Ladungsfrist - Einlassungsfrist 

 

   6. Parteifähigkeit - Prozessfähigkeit - Postulations- 

      fähigkeit (Anwaltszwang) - Vollmacht 

 

   7. Klagearten 

 

      Leistungsklage - Feststellungsklage - Gestaltungs- 

      klage 

 

   8. Örtliche Zuständigkeit 

 

      Allgemeiner Gerichtsstand - besondere Gerichtsstände  

      (ausschließliche - Wahlgerichtsstände) - Gerichts- 

      stands   vereinbarungen - rügelose Einlassung 

 

   9. Beendigung des Verfahrens ohne Urteil  

 

      Vergleich - Klagerücknahme - Erledigung der Haupt- 

      sache mit den jeweiligen Kostenkonsequenzen 

 

   10.Das Anerkenntnisverfahren 

 

      Anerkenntnisurteil und Kostenfolgen 

 

   11.Abrechnung eines "normalen Klageverfahrens" 

 

      Anwaltsvergütung: Verfahrensgebühr - Terminsge- 

                        bühr - Pauschalgrundsatz 

 

      Gerichtskosten: Verfahrensgebühr/Urteilsgebühr 

                      Vorauszahlung 

 

   12.Entwurf einer Klageschrift (gemeinsam) 



 

      Fertigen einer Klageschrift nach Unterlagen 

 

   13.Das Säumnisverfahren 

 

      Fälle der Säumnis - Versäumnisurteil - Rechtsbe- 

      helf mit Fristberechnung - Anträge im Einspruchs- 

      verfahren - Zweites Versäumnisurteil - "Unechtes  

      Versäumnisurteil" - Entscheidung nach Aktenlage -  

      Säumnis beider Parteien - Kostenverteilung bei  

      Säumnis  

 

      Abrechnung eines Verfahrens mit Säumnis 

 

   14.Abrechnung eines Verfahrens mit Anerkenntnis/Teilan- 

      erkenntnis  

18 Std. 

 

F.    Rechtsmittel 

 

   1. Eintritt und Wirkung der Rechtskraft 

 

   2. Unterschied Rechtsbehelf - Rechtsmittel 

 

   3. Die Berufung 

 

      Zulässigkeit - Berufungsfrist - Berufungsschrift -  

      Berufungsbegründung mit Frist - Rücknahme der Be- 

      rufung - Zurückweisungsmöglichkeiten - Anschluss- 

      berufung - Urteil (Zurückweisung) - Anträge  

 

      Gebührenauswirkungen und Gerichtskosten  

8 Std. 

 

Ende des 1. Ausbildungsjahres 

 

2. Ausbildungsjahr: Anwaltslehre/Advokatur 

 

 

F.    Rechtsmittel 

 

   4. Die Revision 

 

      Zulässigkeit - Revisionsfrist - Revisionsbegründung  

      mit Frist - Revisionsschrift - Revisionsgründe -  

      Anschluss- und Sprungrevision - Die Nichtzulassungs- 

      beschwerde - Vergütungsauswirkungen 

4 Std. 

 

    

   5. Die sofortige Beschwerde 

 

      Zulässigkeit - Frist - Form - Beschwerdewert in  



      Kostensachen - anwaltliche Vertretung - Abhilfe  

      - Entscheidung   

 

      Die Rechtsbeschwerde 

 

      Anwaltsvergütung 

4 Std. 

 

 

G.    Besondere Rechtsbehelfe 

 

      Erinnerung gem. § 573 ZPO (keine Erteilung der Voll- 

      streckungsklausel) mit Frist 

 

      Anhörungsrüge 

 

 Tatbestandsberichtigung  

2 Std. 

 

 

H.    Vertiefende Vergütungsaufgaben  

 

      Wiederholungsaufgaben - Streitwertveränderungen im  

      Verfahrensablauf nach Rechtsmitteleinlegung - unter- 

      schiedliche Gebührensätze auf Teilstreitwerte -  

      Einigungsgebühr 

4 Std. 

 

Zwischenprüfung 

 

 

I.    Die Zwangsvollstreckung 

 

   1. Allgemeine Voraussetzungen der Zwangsvollstreckung  

 

      Titel (Arten) - Vollstreckungsklausel (Erteilung  

      und Text) - Zustellung 

 

   2. Vollstreckung vor Rechtskraft 

 

      Vorläufige Vollstreckbarkeit ohne oder mit Sicherheits- 

      leistung - Abwendungsbefugnis - Erbringung der  

      Sicherheit  

5 Std. 

 

 

 

 

 

J.    Verfahren der Vollstreckung in bewegliche Sachen 

 

   1. Zuständigkeit und Überblick über den Vollstreckungs-    

      ablauf bis zur Versteigerung einschl. Versuch der gütlichen        



Einigung, Ratenzahlungsvereinbarungen mit Vollstreckungs- 

      aufschub 

    

   2. Besondere Vollstreckungssituationen  

 

      Anschlusspfändung - Verbot der Überpfändung - Nacht-  

      und Feiertagsbeschluss - Durchsuchungsbeschluss (unter  

      kurzer Bezugnahme auf Art. 13 GG) - unpfändbare Sachen  

      - Vorwegpfändung 

   

      Pfändung in der Wohnung von Eheleuten (Eigentums-  

      und Gewahrsamsvermutung) 

 

      Austausch - und vorläufige Austauschpfändung 

 

      Andere Verwertung - Aussetzung der Verwertung - Pfändung  

      von Früchten 

 

      Die Sicherungsvollstreckung mit Wartefrist 

 

      Die Vollstreckung von Zug-um-Zug Urteilen 

 

 Ermittlung des Aufenthaltsortes durchd en Gerichtsvoll- 

 zieher 

 

   3. Anwaltsvergütung bei Zwangsvollstreckung in beweg- 

      liche Sachen  

 

      Gebühren - Gegenstandswerte - besondere Angelegen- 

      heiten 

 

   4. Fertigen eines Vollstreckungsauftrages an den Ge- 

      richtsvollzieher nach Unterlagen (Urteil/Voll- 

      streckungsbescheid) unter Berücksichtigung des  

 Formularzwangs 

16 Std. 

 

Ende 1. Halbjahr 

 

K.    Verfahren zur Vermögensauskunft des Schuldners  

 

   1. Zweck des Verfahrens - Zuständigkeiten - Abgabevoraus- 

      setzungen - Verfahrensablauf 

 

 

 

   2. Vermögensverzeichnis und Verwaltung 

 

   3. Haftbefehl und Verhaftung (unter kurzer Bezugnahme auf   

 Art. 2 II GG) 

 

   4. Erneute Abgabe der Vermögensauskunft und erneute Verhaftung 

 



   5. Schuldnerverzeichnis 

 

   6. Besondere Auskunftsrechte des Gerichtsvollziehers 

 

   7. Anwaltsgebühren, Gerichtsvollzieher- und Gerichts- 

      kosten 

4 Std. 

 

 

L.    Zwangsvollstreckung wegen Geldforderungen in Forderungen 

 

   1. Grundlagen 

 

      Pfändbare Forderungen (Arten) - Verhältnis der  

      beteiligten Parteien 

 

   2. Zuständigkeit und Verfahren 

 

      Vollstreckungsgericht - Pfändungs- und Überweisungs- 

      beschluss und seine Wirkung 

 

 Besonderheiten bei elektronischer Antragstellung bei VB 

 

   3. Erklärungspflicht des Drittschuldners und Drittschuld- 

      nerklage  

 

   4. Rangfolge der Gläubigerbefriedigung bei mehreren  

      Pfändungen und Abtretungen 

 

   5. Pfändung von Arbeitseinkommen 

 

      Unpfändbare oder nur teilweise pfändbare Bezüge -  

      Pfändungsfreigrenzen für pfändbares Einkommen 

 

   6. Das vorläufige Zahlungsverbot (Vorpfändung)  

 

   7. Besondere Pfändungen 

 

      Pfändungen von Kontoguthaben und Aufhebung bei Gut- 

      haben aus Arbeitseinkommen - Verschleiertes Arbeits- 

      einkommen - Pfändung aus Unterhaltstiteln - Pfändung  

      von Forderungen mit Dokumentenvorlage (Sparbuch, Hypo- 

      thekenbrief)  

 

  8. Unpfändbare Forderungen 

 

     Nicht abtretbare Forderungen - Pflichtteilsforderungen 

 

  9. Anwaltsvergütung und Gerichts-/Gerichtsvollzieher- 

     kosten 

 

  10.Bearbeitung eines Antragsentwurfes 

11 Std. 



 

 

M.    Vollstreckung aus sonstigen Titeln 

 

   1. Zwangsvollstreckung zur Herausgabe beweglicher  

      Sachen 

 

      Organ - Verfahren - e.V. bei Nichtauffindbarkeit 

 

   2. Zwangsvollstreckung zur Herausgabe und Räumung (un- 

      bewegliche Sachen)  

 

      Organ - Verfahrensablauf - besonderer Vollstreckungs- 

      schutz  

 

   3. Zwangsvollstreckung bei unvertretbaren und vertret- 

      baren Handlungen 

 

      Begriff - Zuständigkeit - Verfahren 

 

   4. Zwangsvollstreckung bei Duldungs- und Unterlassungs-     

      titeln  

 

      Zuständigkeit - Verfahren 

    

   5. Zwangsvollstreckung bei Urteilen auf Abgabe einer  

      Willenserklärung 

 

   6. Anwaltsvergütung zu den Fällen 1 - 5 

8 Std. 

 

 

N.    Zwangsvollstreckung in unbewegliches Vermögen 

 

   1. Begriff des unbeweglichen Vermögens - Arten der  

      Zwangsvollstreckung und deren gesetzliche Grundlagen               

(ZPO/ZVG)  

 

 

 

 

 

   2. Die Zwangshypothek 

 

      Zuständigkeit - Verfahren - mehrere Grundstücke -  

      Vergütung des Anwalts 

 

   3. Die Zwangsversteigerung 

 

      Überblick über die Zuständigkeit und den Verfahrens- 

      ablauf vom Antrag bis zum Verteilungstermin  

 

      Mindestgebot - Meistgebot - geringstes Gebot  



 

      Besondere Behandlung der einzelnen Gebotsarten und  

      Erläuterung der 5/10 und 7/10 Grenze 

 

      Vergütung des Anwalts 

 

    4. Die Zwangsverwaltung 

  

       Überblick über das Verfahren und die Vergütung 

6 Std. 

 

 

O.    Die Anfechtung fehlerhafter Zwangsvollstreckungs- 

      maßnahmen 

 

   1. Die Erinnerung gegen die Art und Weise der Zwangs- 

      vollstreckung  

    

      Zuständigkeit - Voraussetzungen - Entscheidung -  

      Anwaltsvergütung 

 

   2. Die sofortige Beschwerde in der Zwangsvollstreckung  

      mit Vergütung 

 

   3. Vollstreckungsabwehrklage 

 

      Zuständigkeit - Voraussetzungen - Gegenstandswert  

 

   4. Drittwiderspruchsklage 

 

      Zuständigkeiten - Voraussetzungen - Gegenstandswert 

 

   5. Klage auf vorzugsweise Befriedigung 

8 Std. 

 

Ende des 2. Ausbildungsjahres 

 

 

 

 

 

3. Ausbildungsjahr: Anwaltslehre/Advokatur 

 

P.    Das Arbeitsgerichtsverfahren 

 

   1. Das Verfahren 

 

      Zuständigkeit der Arbeitsgerichte - Besonderheiten  

      I. Instanz gegenüber dem Zivilprozess - Rechtsmittel  

 

   2. Die Kündigungsschutzklage 

 

      Anwendungsbereich - Frist - wesentliche Bestandteile  



      des Kündigungsschutzgesetzes - Kosten (Wert: Brutto- 

      einkommen - Abfindungsvergleich)  

6 Std. 

 

Q.    Das Prozesskostenhilfeverfahren  

 

      Voraussetzungen für die Bewilligung - Formen der  

      Bewilligung - Wirkung - Rechtsmittel - Vergütungser- 

      stattungsmöglichkeiten - Vergütung im PKH-Verfahren 

 

5 Std. 

R.    Wiedereinsetzung in den vorigen Stand 

 

      Voraussetzungen - Antragsinhalt - Fristen 

 

2 Std. 

S.    Der Urkundenprozess 

 

      Zweck - Zulässigkeit - Verfahrensablauf (Vorbehalts- 

      urteil, Nachverfahren) - Rechtsmittel - Urkundenmahn- 

      bescheid und Rechtsbehelf - Besonderheiten des Wechsel 

      prozesses 

 

      Vergütungsregeln insbesondere zum Nachverfahren 

 

5 Std. 

 

T.    Familienrechtliche Verfahren 

 

   1. Ehesachen und Folgesachen 

 

      Begriff - Örtliche Zuständigkeiten - Verfahrensbe- 

      sonderheiten - Überblick über mögliche Folgesachen  

      (von Amts wegen/auf Antrag) und die dazugehörigen  

      Verfahrensgesetze - Rechtsmittel - Kostenverteilung 

 

6 Std. 

 

    2. Einstweilige Anordnungen und sonstige Familien- 

       sachen 

4 Std. 

 

    3. Streitwerte und Vergütung in Ehe- und Folgesachen  

       mit Einigungsgebühr und Protokollierung über außer- 

       gerichtliche Einigungen 

4 Std. 

 

U.    Arrest und einstweilige Verfügung 

 

      Verfahrensvoraussetzungen - Zuständigkeit - Ent- 

      scheidungsformen (Beschluss/Urteil) - Ablösesumme -  

      Aufhebung - Vollziehung (Fristen/Zuständigkeit/                    

Möglichkeiten)  



 

      Einstweilige Verfügung: Antragsvoraussetzungen 

 

      Vergütung im Verfahren auf Arrest und einstweilige  

      Verfügung 

5 Std. 

 

Ende 1. Halbjahr 

 

V.    Kostenfestsetzungsverfahren 

 

   1. Kostenfestsetzung gegen den Gegner 

 

      Zweck des Verfahrens - Zuständigkeit - Verfahrens- 

      ablauf - Rechtsmittel - Zwangsvollstreckung 

 

      Kostenausgleichsverfahren bei Kostenquotelung mit  

      Berechnungsmodellen 

 

   2. Die Kostenfestsetzung gem. § 11 RVG 

6 Std. 

 

 

W.    Vergütungsvertiefung 

 

      Bisher nicht behandelte Gebühren und Auslagen -  

      Fälligkeit der Vergütung - Vergütungsvereinbarungen  

      - mehrere Auftraggeber - Beratung - Zurückverweisung 

6 Std. 

 

X.    Das selbständige Beweisverfahren 

 

      Zweck - Zulässigkeit - Zuständigkeit - Verfahren -  

      Vergütungsauswirkungen 

2 Std. 

 

 

Y.    Fristenvertiefung 

 

      Berechnungsbeispiele unter Einbeziehung von Straf- 

      verfahrens- und Ordnungswidrigkeitenfristen 

1 Std. 

 

 

Z.    Überblick über sonstige Verfahren 

 

   1. Das Aufgebotsverfahren 

1 Std. 

 

-schriftliche Prüfung- 

 

   2. Grundzüge des Strafrechtes und Strafverfahrensrechtes 

 



   3. Überblick über das Insolvenzverfahren 

 

 

Ende der Ausbildung 


